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Herren Bezirksliga Gr. 3

TG 1863 Großalmerode : TSV Jahn 1909 Weißenhasel 
Freitag, 26.04.2024, 20:00 Uhr

TG 1863 Großalmerode stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gr. 3 auf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TG 1863 Großalmerode,
als Lars Wunderlich sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Jahn
1909 Weißenhasel perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Brücher und
Wunderlich, die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag
auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Taktik hatten Brücher / Höhre beim Sieg in drei Sätzen gegen
Reimuth / Thiel ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satzerfolg
verbuchten wiederum anschließend Henkel / Kugeler bei ihrer Pleite gegen Landgrebe / Schade.
Kökert / Wunderlich gelang es, Zuber / Darmann im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Christian Brücher kam mit der Spielweise von Niclas
Reimuth am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Udo Henkel bei einer 2:0-Führung die nächsten
Sätze gegen Hans-Georg Landgrebe noch ab und quittierte ein 2:3. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Thomas Kökert, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Jan-
Christoph Schade wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Leider musste Uwe Kugeler am Nachbartisch sein Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den TSV Jahn 1909 Weißenhasel. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht kurzen Prozess
machte wiederum Lars Wunderlich beim 3:0 mit Marven Thiel. Patrick Höhre gelang es, Armin
Darmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG 1863 Großalmerode und des TSV
Jahn 1909 Weißenhasel. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Christian Brücher
gewann gegen Hans-Georg Landgrebe mit 3:2. Durch diesen Sieg liegt Brücher nun bei einer
Saison-Bilanz von 26:8, während Landgrebe nach diesem Einzel eine Statistik von 24:6 zu
verbuchen hat. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Udo Henkel gegen Niclas Reimuth
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Udo Henkel letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Henkel nun bei 15:
14, während Reimuth bislang 10 Siege und 23 Niederlagen zu verzeichnen hat. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte Thomas Kökert bei seiner Niederlage gegen Frank Zuber. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mittlerweile stand es damit 8:4. Da Uwe Kugeler nicht
antreten konnte, verbuchte Jan-Christoph Schade am Nachbartisch einen kampflosen Sieg. Nicht
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einen Satzgewinn überließ Lars Wunderlich seinem Gegner Armin Darmann beim überzeugenden 3:
0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der 9:5-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TG 1863 Großalmerode die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 29:7 bei 14 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV Jahn 1909 Weißenhasel erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 15:21. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TG 1863 Großalmerode

Doppel: Brücher / Höhre 1:0, Henkel / Kugeler 0:1, Kökert / Wunderlich 1:0 
Einzel: C. Brücher 2:0, U. Henkel 1:1, T. Kökert 1:1, U. Kugeler 0:2, L. Wunderlich 2:0, P. Höhre 1:0 

 TSV Jahn 1909 Weißenhasel
Doppel: Landgrebe / Schade 1:0, Reimuth / Thiel 0:1, Zuber / Darmann 0:1 
Einzel: H. Landgrebe 1:1, N. Reimuth 0:2, F. Zuber 2:0, J. Schade 1:1, A. Darmann 0:2, M. Thiel 0:1


